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Nichtamtlicher Teil

Grünschnittannahme 
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am 25. Oktober 2025 findet die Grünschnittan-
nahme für alle Bürgerinnen und Bürger der Gemein-
de Ponitz statt. Die Mitarbeiter des Bauhofs sind für 
Sie zwischen 08:30 und 11:30 Uhr an den Standorten 
Ponitz vor der Feuerwehr und in Grünberg vor dem 
Gasthof anwesend. 
Möglich ist eine Anlieferung von max. 0,5 m³ pro 
Haushalt (kleiner PKW-Hänger).
Angenommen werden:
•	Grün-, Strauch- und Baumschnitt  

(max. 15 cm Durchmesser) 
•	Grasschnitt 
•	Laub 
•	Blumen ohne Topf, Draht, Folie, Papier 
Nicht angenommen werden:
•	Buchsbaum (vom Buchsbaumzünsler befallen!) 
•	Fallobst 
•	mit Faden/Draht gebundener oder  

in Säcken befindlicher Grünschnitt 
•	Küchenabfälle, Essensreste 
•	Säge-/Hobelspäne 
•	Kleintier-/Katzenstreu 
•	Haare, Felle, Leder 
•	Altholz: Bretter, Balken, Zaun, Palisaden,  

Beeteinfassungen usw. 
•	Baumwurzeln/Stubben
Die Mitarbeiter der Gemeinde sind berechtigt, Anlie-
ferungen abzuweisen, die hinsichtlich Abfallart und/
oder Abfallmenge nicht angenommen werden. 
Dienstleistungsbetrieb Abfallwirtschaft/Kreistraßen-
meisterei des Landkreises Altenburger Land
Gemeindeverwaltung Ponitz

Ho, Ho, Aua! 
Liebe Ponitzer,
eigentlich wollte ich wie jedes Jahr 
beim Weihnachtsmarkt am 6. und 
7. Dezember 2025 dabei sein. 
Aber – glaubt’s mir oder nicht – 
ich habe mir meinen großen Zeh 
in der Wichteltür eingeklemmt! 
Jetzt humpele ich durch die 
Werkstatt und kann leider nicht nach Ponitz reisen.
Darum suche ich dringend einen Weihnachtsmann-
Ersatz, der mich würdig vertritt:
•	Einer, der mein rotes Kostüm trägt  

(das bekommt ihr natürlich gestellt).
•	Einer, der kräftig „Ho, Ho, Ho!“ rufen kann.
•	Einer, der Kinderaugen zum Leuchten bringt. 
Meldet euch schnell bei der Gemeinde Ponitz, sonst 
müssen die Rentiere den Markt allein eröffnen – und 
die sind eher schlechte Redner.
Euer eingeklemmter, aber froher Weihnachtsmann

Ponitz bekommt seinen  
allerersten Weihnachtspostbriefkasten!

Juhu! Zum ersten Mal gibt es in Ponitz einen di-
rekten Draht zum Weihnachtsmann. Ab dem 15. 
Oktober 2025 steht im Gemeindeamt Ponitz ein un-
verwechselbarer Weihnachtspostbriefkasten – und 
der wartet nur auf eure Briefe.
Ob Wunschzettel, verrückte Fragen („Lieber Weih-
nachtsmann, wie schnell kann ein Rentier eigentlich 
rennen?“) oder einfach nur ein fröhliches „Hallo“ 
– alles landet direkt beim Weihnachtsmann. 

© nokono, Pixabay

Und er hat versprochen: Jeder Brief wird gelesen 
und beantwortet!
Wann? Vom 15. Oktober bis 14. November 2025 
– danach bekommt der Weihnachtsmann wie je-
des Jahr Weihnachtsstress Deluxe: Rentiere satteln, 
Geschenke packen, Engel koordinieren … da bleibt 
dann keine Zeit mehr fürs Briefeschreiben.
Extra-Tipp: Liebe Eltern, schnappt euch eure Kinder, 
spitzt die Stifte und schreibt gemeinsam einen Brief. 
So macht’s doppelt Spaß – und die Vorfreude auf 
Weihnachten wächst von ganz allein (fast so wie der 
Plätzchenberg in der Küche).

Also los: Ab in die Tasten, ran ans Papier – Ponitz 
schreibt zum allerersten Mal direkt dem Weih-
nachtsmann!
Plauderkäffchen-Treff und Dorfkümmerer Müller
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Konzert  
„Lieder aus einem Land des Baltikums“

mit Robert Herrmann (Klavier) und  
Aiste Orinaite (Gesang)

Der Förderverein Renaissanceschloss 
Ponitz e. V. lädt Sie recht herzlich 
am 18. Oktober 2025, 19:30 Uhr, zu 

einem Konzert mit Aiste Orinaite und Robert Herr-
mann in den Festsaal im Renaissanceschloss ein.

Die Sängerin von 
der litauischen Ost-
see, Aiste Orinaite, 
spielt hierzulande 
wohl noch nicht be-
sonders oft gehörte 
Musik. Baltic-Folk-
lore und Baltic-Pop 
mit Einflüssen des 
Jazz. Heraus kommt 
eine musikalische 

Begegnung voller Überraschungen und märchen-
haften Geschichten. Gefühle des Lebens, die jeder 
und jede kennt, werden mit Charme, Tiefe und Ver-
spieltheit musikalisch zelebriert. 
Der ungefilterte, archaische Klang alter litauischer 
Volkslieder hat eine Direktheit, die auch ohne 
Sprachkenntnisse nahe geht. Subtile innige Me-
lodien, verwoben in Improvisationen, entführen 
in eine Welt weitläufiger Wälder, langgestreckter 
Dünen und des unendlichen Meeres – eine musi-
kalische Landschaft der Naturverbundenheit, Sehn-
sucht, Melancholie und Lebensfreude.

Der studierte Jazz-
pianist war bereits 
2005 Mitbegründer 
des Jazzclubs „Horns 
Erben“ in Leipzig. Als 
Pianist engagiert er 
sich in vielfältigen 
Projekten und Tä-
tigkeiten. Mit mehr 
als 100 Auftritten 
und Engagements 

mit verschiedenen Bands und Formationen oder 
auch als Solist oder Korrepetitor jährlich ist er ein 
gefragter Musiker der Jazzszene der Region.
Vielen Ponitzern ist Robert Herrmann auch als Initi-
ator und Betreiber des Kreativortes „Kulturhof Klein-
mecka“ gleich neben Gößnitz bekannt. 

Renaissanceschloss Ponitz Neben seinem Beruf als Musiker entwickelt er ge-
meinsam mit anderen Gleichgesinnten und viel 
Engagement aus dem ehemaligen denkmalge-
schützten Bauernweiler Kleinmecka nun den Kul-
turhof Kleinmecka. Auch dort finden regelmäßig 
Klavier- und Jazzkonzerte, Lesungen, Ausstellungen 
und andere Veranstaltungen statt.
Wir freuen uns, dass wir die beiden vielbeschäftigten 
Künstler ins Renaissanceschloss einladen konnten 
und Ihnen in einem Konzert präsentieren dürfen.
Ihr Förderverein Renaissanceschloss Ponitz e. V.

Kultur- und Heimatverein Ponitz e. V.

Reisebericht „Äthiopien“
Referent:	 Dr. Gottfried Hempel, Meerane
Termin:	 Freitag, 10.10.2025, 19:00 Uhr
Ort:	 Vereinszimmer Kultur- und Heimatverein 

Ponitz e. V., 04639 Ponitz, Pfarrberg 3
Der Vortrag ist öffentlich. Eintritt frei, um eine Spende 
wird gebeten.
Äthiopien – Die Bilder stammen von einer Reise im 
Jahr 2009. Äthiopien ist eine außerordentlich interes-
sante Destination. Das Land hat kaum Kolonialismus 
erlebt. Deswegen ist die Kultur sehr ursprünglich. 
Dort gibt es eine über 2.000 Jahre alte Zivilisation 
und eine eigenständige Kirche, die älter ist als die 
katholische. Sie unterscheidet sich daher natürlich 
erheblich von unserer. Besonders beeindruckend 
sind die Kirchenbauten aus dem 12. Jahrhundert, 
die aus dem vollen Gestein ausgehauen wurden. 
Bemerkenswert waren die vielen sehr armen, aber 
sehr fröhlichen Menschen. (G. H.)
Herzlich willkommen!
Elisabeth Habicht,  
Kultur- und Heimatverein Ponitz e. V.
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„Letzter Schultag“  
der Grundschule Ponitz

Danke für die Unterstützung
Liebe Eltern, Erzieher, Helfer und Unterstützer,
wir möchten uns von Herzen bei allen bedanken, 
die zum Gelingen unserer Veranstaltung beigetra-
gen haben. 

Durch eure tatkräftige Hilfe konnten die Kinder,  
Gäste und Mitwirkenden einen unvergesslichen Tag 
erleben – voller Höhepunkte, wie dem Auftritt der 
Piratengruppe.

Ein besonderer Dank gilt:
•	der Elternschaft, die mit großem Engagement beim 

Vorbereiten, Auf- und Abbau sowie beim Organi-
sieren unterstützt hat

•	dem Kindergarten-Team, das den Auftritt der Pi-
raten liebevoll vorbereitet, die Kinder geschminkt 
und ihnen so eine zauberhafte Erinnerung ge-
schenkt hat

•	den Backfrauen, die mit Kuchen und Gebäck für 
Genuss und eine einladende Atmosphäre sorgten

•	den Unterstützern/Sponsoren: Kaufland Schmölln • 
Firma Alaska, Gößnitz • Getränke Donat • Bauhof •  
Feuerwehr Ponitz mit ihren Rundfahrten • Schul-
förderverein mit der historischen Ausstellung • Kir-
chenverein und Heimatverein Ponitz für das Mobi-
liar •Udo’s Kinderexpress • Familie Möbius für ihre 
großzügigen Sach- und Geldspenden

•	unseren Lehrern, Erziehern und Küchenfrauen, die 
über viele Jahre hinweg das Schulleben geprägt 
und Generationen von Kindern begleitet, geför-
dert und inspiriert haben

•	unserem Bürgermeister Marcel Greunke sowie 
Frau Stahlmann und Herrn Müller für ihre Unter-
stützung

Dank dieser Gemeinschaftsleistung konnte eine stolze 
Summe von 1.000 € für den Kindergarten „Ponitzer 
Landmäuse“ gesammelt werden. Damit können neue 
Projekte verwirklicht werden, die den Alltag der Kin-
der noch bunter und vielfältiger gestalten. Wir sind 
überwältigt von der Hilfsbereitschaft und dem Zu-
sammenhalt, die diesen Tag zu etwas ganz Besonde-
rem gemacht haben. Es ist ein großes Glück, Teil einer 
so engagierten Gemeinschaft zu sein.
Euer Team des „Letzten Schultages in Ponitz“

40 Jahre im Kindergarten Ponitz
Frau Bärbel Kudoke feiert Dienstjubiläum

Ein ganz besonderes Jubiläum konnte im Kindergar-
ten Ponitz begangen werden: Frau Bärbel Kudoke 
blickt auf 40 Jahre im öffentlichen Dienst zurück. 
Viele Jahre leitete sie mit großem Engagement eine 
eigene Kindergartengruppe. Heute betreut sie ge-
meinsam mit Anett die Jüngsten in der Krippe. Mit 
ihrer Erfahrung, ihrer Herzlichkeit und ihrer Verläss-
lichkeit ist sie seit Jahrzehnten eine wertvolle Stütze 
für Kinder, Eltern und Kolleginnen.

Bürgermeister Marcel Greunke sowie die stellver-
tretende Leiterin Nicole Schell gratulierten Frau Ku-
doke herzlich zu diesem besonderen Jubiläum und 
überreichten Blumen und Glückwünsche.
Die Gemeinde Ponitz dankt Frau Kudoke für ihre 
langjährige und treue Arbeit und wünscht ihr wei-
terhin viel Freude, Gesundheit und alles Gute.
Gemeindeverwaltung Ponitz
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Danke – Danke – Danke 
Die Ponitzer Landmäuse 
sagen herzlich Danke an 
das Team des „Letzten 
Schultages“ für diesen 
großen Geldsegen! Von 
den stolzen 1.000 € wer-
den wir neue Sportge-
räte kaufen. Auch haben 
sich unsere zukünftigen 
Schulanfänger sehr über 
das „Extra-Dankeschön-
Paket“ mit vielen Lern- 
und Vorschulmaterialien 
gefreut – für das super 
„Piraten-Programm“ am 30. August 2025, organi-
sierte Familie Möbius, noch diese Überraschung.  

Aus dem Kindergarten

Kirchennachrichten

Der Kirchenbote der Gemeinde Ponitz
Pfarrer Peter Klukas
Pfarrberg 1, 04639 Gößnitz, Tel. 034493 30040
Büro der Kirchengemeinde:
Tel. 03764 4632, Fax 03764 2597
Kreisstelle für Diakonie Altenburg
Geraer Straße 46, 04600 Altenburg, Tel. 03447 8958020
Kirchensteuertelefon (geb. frei):	 0800 7137137
Telefonseelsorge (geb. frei):	 0800 1110111#

Gottesdienste im Oktober 2025
Sonntag, 19.10.2025 
10:30 Uhr	 Gottesdienst 
Sonntag, 02.11.2025
10:30 Uhr	 Gottesdienst 

Gottesdienste in Grünberg
Sonntag, 05.10.2025
14:00 Uhr 	Gottesdienst zum Erntedank, Heyersdorf
Sonntag, 12.10.2025
10:15 Uhr	 Gottesdienst in Grünberg
S. Klein

Es war eine würdevolle und gelungene Veranstal-
tung. Jedoch würden unsere Kinder lieber weiterhin 
auf dem Pfarrberg in die Schule gehen.
Manuela Bacher, im Namen der Landmäuse

Informationen aus der Kirchgemeinde
Für alle Kinder von Vorschule bis 5. Klasse: spielen, 
basteln und singen. Treffen am 29. Oktober 2025, 
16:00 – 17:30 Uhr, im Pfarrhaus.
Das Büro der Kirchgemeinde ist am Dienstag, dem 
4. November 2025, 15:00 – 17:00 Uhr, geöffnet.
Eine gute Zeit wünscht der Gemeindekirchenrat
www.kirchengemeinde-ponitz.de

Kurt Franke 	 29.09.	 90. Geburtstag
Gabriele Hoyer 	 25.09.	 80. Geburtstag
Rudolf Neumann 	 08.09.	 90. Geburtstag
Wilfried Eichler 	 26.09.	 90. Geburtstag
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Erscheinungsweise:	einmal monatlich 
Die Veröffentlichungen der Vereine und Vereinigungen, welche 
nach dem amtlichen Teil abgedruckt sind, widerspiegeln nicht 
die Meinung der Gemeindeverwaltung sowie des Gemeinde-
rates.

Druck, Verlag:
NICOLAUS & Partner, Nöbdenitz, Dorfstr. 10, 
04626 Schmölln | Ansprechpartner: Herr Radziej
Tel.: 034496 60041 • Fax: 034496 64506
E-Mail: ponitz@nico-partner.de
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Das Amtsblatt der Gemeinde Ponitz wird kostenlos an alle 
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Bei Lieferverzug oder -ausfall bitten wir dies in der Gemeinde-
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